
I. Vorspiel
1. Strategie der Lüge

Die Lüge hat in allen Zeiten Hochkonjunktur. Es wird ge-
logen, dass sich die Balken biegen. Die Lüge ist in allen 
gesellschaftlichen Bereichen anzutreffen. Das betrifft 
den privaten wie den öffentlichen Bereich. Ob eine Lüge 
oder die Wahrheit gerechtfertigt ist oder nicht, scheiden 
sich die Geister. Glaubt man der Wahrheit oder der Lüge 
im alltäglichen Leben oder in der Wirtschaft und Politik, 
kann sie vernichtend für den Belogenen sein, etwa der 
oder die Belogene reicht die Scheidung ein, oder der Ar-
beitnehmer verliert seine Arbeit, weil das Unternehmen 
mit Zahlen jongliert hat, die nicht stimmen. Jeder weiß, 
wenn ein Vertragspartner den anderen Vertragspartner 
bei Vertragsschluss arglistig täuscht, dass der Vertrag von 
Anfang an unwirksam ist. Die Täuschung als Rechtsbe-
griff enthält in der Substanz etwas, was für die Lüge glei-
chermaßen gilt. Denn die Lüge ist mit der Täuschung eng 
verbunden. Sie bilden gleichsam eine notwendige Ehe. 
Die Täuschung beruht auf Vorspiegelung falscher Tatsa-
chen oder Unterdrückung wahrer Tatsachen. Wahrheit 
und Lüge sind dabei selten zu trennen. Für den hier dar-
zustellenden Bereich der Politik erwartet jeder Bürger, 
dass der Volksvertreter nicht lügt. Der Bürger erwartet 
von jedem gewählten Volksvertreter, dass er die Wahr-
heit vertritt. Das Bindeglied zwischen dem Bürger und 
dem gewählten Volksvertreter ist dessen Glaubwürdig-
keit. Aber die Wirklichkeit in der deutschen Geschichte 
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ist, dass selbst die Lüge als Wahrheit und die Wahrheit 
als Lüge im Parlament zelebriert wurde und wird. Strate-
gien der Täuschung und die Kunst der Lüge werden seit 
jeher als Teil einer politischen Kultur betrachtet. Nur die-
se Strategien sollen anhand der ausgewählten Sitzungs-
protokolle des Reichs- und Bundestages dargestellt wer-
den. Während die Wahrheit auf Fakten beruht, erklärt 
der Lügner wider besseren Wissens Dinge, um den Be-
logenen zu täuschen. Die Enttäuschung des Belogenen 
folgt auf dem Fuße, wenn der Belogene Kenntnis von der 
Unwahrheit hat. Häufig ist es so, dass die Wahrheit erst 
sehr spät das Licht der Welt erblickt. Es war bisher Sa-
che vieler Abgeordneter im deutschen Parlament, sich 
vor oder nach dem Krieg, einen „gerechten Kriegsgrund“ 
auszudenken. Die Kriegslüge ist die verantwortungsloses-
te Entscheidung der politischen Klasse in Deutschland. 
Sie ist der Vorbote eines Krieges, der nicht gerechtfertigt 
ist. Kriegslügen haben immer das gleiche Ziel. Die Bürger 
sollen glauben, dass der Krieg eine Notwendigkeit ist. 
Die Kriegslügen werden in unterschiedlichen Farben der 
Sprache und Bildern den Bürgern schmackhaft gemacht. 
Sie treten in unterschiedlichen historischen Phasen auf. 
Das deutsche Parlament und deren Volksvertreter sowie 
die Medien spielen hierbei eine besondere Rolle.

2. Rolle der Medien

Der politische Lügenmechanismus ist Bestandteil der 
ideologischen Manipulierung der Bürger, die durch die 
Medien unterstützt wird. Die Politik braucht die Medien 
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und die Medien brauchen die Politik für die Manipulie-
rung des Geistes. Die Medien sind dann Unterstützer und 
Verbreiter der Lüge. Das gefährlichste Instrument der 
politischen Lüge ist die Propaganda, dass das Goebels 
Propagandaministerium im Dritten Reich perfektioniert 
hatte. Es gilt dann nur die Lüge der Mächtigen als gel-
tende Meinung. Sie ist eine Droge für die Verführbaren. 
Im Laufe der Geschichte war es nicht nur die Sprache als 
Übermittler der Lüge. Bilder gehören ebenso dazu. Sie 
bilden ein perfektes Surrogat, um die Lüge zu verkaufen. 
Sie können Emotionen auslösen, um die Lüge glaubhafter 
zu untermauern. Mit dem Aufkommen der Fotografie, 
des Hörfunks, des Films, des Fernsehens, des Internets 
und der Künstlichen Intelligenz haben politische Lügen 
eine Dimension erreicht, in der sich die Unterschiede 
zwischen Wahrheit und Lüge in News verwischen. Die 
Lüge übt dann Macht über die Betroffenen aus. Gefähr-
lich wird es dann, wenn die Lüge als Wahrheit verbreitet 
wird. Der Manipulierte handelt dann objektiv und sub-
jektiv gegen seine eigenen Interessen, wenn er sein Han-
deln nach der Lüge ausrichtet. Die Lüge der Macht er-
weist sich als Macht beim Belogenen. Sie verheißt nichts 
Gutes. In den vorliegenden Texten aus den Protokollen 
des Reichs- und des Bundestages im Kaiserreich, in der 
Hitlerdiktatur und in der Bundesrepublik Deutschland, 
wird die Kontinuität der politischen Lüge und deren Fol-
gen teilweise dargestellt.
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3. Gegenstand der Lügen
Schwerpunkte in der Politik sind die Kriegslügen, Bedro-
hungslügen und Lügen der Parteien. Worin besteht der 
Zweck der Lüge? Im Kern geht es nachzuweisen, warum 
gelogen wird. Die Mächtigen benutzen die Lüge als Inst-
rument der Machterhaltung. Lüge bedeutet Macht über 
Menschen. Schon in der Bibel wird auf die Lüge hinge-
wiesen. Die Lüge wurde als Bedrohung des Gemeinwe-
sens angesehen. Es wird zwischen wahren und falschen 
Aposteln unterschieden. Der Lügner wird mit Hunden, 
Ketzern, Mördern und Unzüchtigen gleichgestellt.

„Draußen sind die Hunde und die Zauberer und die Unzüchtigen 
und die Mörder und die Götzendiener und alle, die die Lüge lie-
ben und tun.“

Im Buch der Sprichwörter in der Bibel heißt es: „Ein fal-
scher Zeuge bleibt nicht ungestraft. Wer Lügen flüstert, 
geht zugrunde.“ Wer in der Politik lügt, geht selten zu-
grunde. Die Politik benötigt die Lüge gleichsam als Honig 
für die Verführten. Wer Gottes Willen falsch interpre-
tiert, wird aus dem Gottesreich ausgeschlossen. Dage-
gen wurde und wird der politische Lügner aus dem Amt 
gejagt, oder er wird geräuschlos sublimiert. Es gibt aber 
auch Fälle, dass der politische Lügner ermordet wird. 
Sicherlich ist das die schlimmste Bestrafung eines poli-
tischen Lügners. Aber die Geschichte beweist, dass der 
politische Lügner häufig keine Konsequenzen zu fürch-
ten hat, vor allem dann, wenn die Lüge Ausdruck einer 
Ideologie ist, die wiederum mit einem Nationalismus 
gespeist wird. Mich hat interessiert, wie es geschehen 
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konnte, dass die politischen Lügner Verführer eines Vol-
kes sein konnten, die letztlich in Weltkatastrophen mün-
deten. Sind die Mechanismen der Verführung immer 
aktuell? Wie kann es geschehen, dass trotz der weltge-
schichtlichen Erfahrungen die Vernunft auf der Strecke 
bleibt? Vergleicht man die Texte der Sitzungsprotokolle 
des Reichs- und des Bundestages sind natürlich aufgrund 
der historischen Entwicklung Unterschiede in der Wir-
kung feststellbar. Aber in allen Fällen ist die Lüge als Mit-
tel der Verführung, der Beeinflussung und Manipulie-
rung der Menschen erschreckend gleichgeblieben. Das 
betrifft den Inhalt als auch die Sprache oder die techni-
schen Erfindungen, die die Lüge in einem Informations-
und Kommunikationsprozess verbreiten. Dazu gehören 
die Lügen im Ersten und im Zweiten Weltkrieg sowie die 
Lügen nach dem Zweiten Weltkrieg bis in die Gegenwart.

Die Leser kennen sicherlich noch die Lüge von Hitler über 
den Anschlag des Senders Gleiwitz,1 die Lüge der Sowjet-
union über Katyn,2 die Tonking-Lüge3 zur Begründung der 
Bombardierung Nordvietnams im Vietnamkrieg, oder 
der Irakkrieg, der mit der Lüge des Präsidenten der USA 
2003 begründet wurde, weil der Irak angeblich Massen-
vernichtungswaffen hätte.4

Zu den innenpolitischen Lügen fällt einen etwa die Wa-
tergate-Lüge vom damaligen Präsidenten der USA Ni-
xon oder die Clinton-Lewinsky-Lüge über Sex im Weißen 
Haus und die Spendenlügen der CDU ein. Als CDU-Spen-
denaffäre oder Schwarzgeldaffäre wird allgemein die 
1999 aufgedeckte illegale Spendenpraxis der CDU in den 
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1980er- und 1990er-Jahren unter dem damaligen CDU-
Parteivorsitzenden und Bundeskanzler Helmut Kohl be-
zeichnet. In die Affäre waren mehrere Politiker und Ins-
titutionen verwickelt, darunter Wolfgang Schäuble, Max 
Strauß, Roland Koch, Manfred Kanther, sowie der Süßwa-
renhersteller Ferrero und der Stahlhersteller Thyssen.5

Es ist offensichtlich eine Lüge, wenn die Bundesregierun-
gen immer wieder den Kampf gegen den Antisemitismus 
und aktuell gegen die AfD betonen, aber sie nach wie 
vor mehr als 8.000 SS-Soldaten mit der „Kriegsopferren-
te“ nach dem Bundesversorgungsgesetz und mit ande-
ren Altersbezügen beglückt. Fünf Prozent sollen davon 
Kriegsverbrecher sein.6

Die Beispiele politischer Lügen ließen sich fortsetzen. 
Entscheidend ist der Zweck der politischen Lüge. Sie 
kann dazu dienen, etwa einen Führer einer Partei herab-
zuwürdigen, den politischen Gegner zu beseitigen oder 
einen Krieg zu begründen. Im Mittelpunkt steht aber die 
Machterhaltung. Auf diese Zweckbestimmung der Kunst 
der politischen Lügen macht Niccolò Machiavelli7 beson-
ders aufmerksam:

„Ein kluger Herrscher kann und soll daher sein Wort nicht hal-
ten, wenn ihm dies zum Schaden gereicht und die Gründe, aus 
denen er es gab, hinfällig geworden sind. Freilich ist es nötig, 
dass man diese Natur geschickt zu verhehlen versteht und in der 
Verstellung und Falschheit ein Meister ist.“

Die Vorstellung, dass nur in der Diktatur gelogen wird, ge-
hört ins Reich der Märchen. So hatte der damalige Wirt-
schaftsminister Habeck 2024 dem BSW vorgeworfen, 
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gegen Zahlungen russischer Stellen Putin-Propaganda 
zu betreiben. Die Partei von Sahra Wagenknecht wehrte 
sich gegen die Lüge und erreichte eine Unterlassungs-
erklärung vom Wirtschaftsminister.8 Denn die politische 
Lüge ist häufig mit Interessen verknüpft, die sich in den 
sogenannten Demokratien als Herrschaftsform ebenso 
offenbaren, wie die erwähnten Kriege der USA vor und 
nach 1990 belegen.9

Georg Orwells Klassiker „1984“, in dem sein Protagonist 
Smith im „Ministerium der Wahrheit“ arbeitet, bezieht 
sich zwar auf einen totalitären Staat, kann aber auch auf 
andere Herrschaftsformen übertragen werden. Jeden-
falls existiert keine Herrschaftsform, die die Lüge nicht 
für politische Entscheidungen benötigt. Anhand von 
Kriegen auf dieser Welt, etwa der Krieg im Nahen Osten 
oder in der Ukraine, kann immer wieder nachgewiesen 
werden, welche konkreten Interessen hinter einer politi-
schen Lüge verfolgt werden.

4. Lüge und Moral

Dabei bedient sich die politische Lüge einer Moral, die es 
im Kampf zwischen unterschiedlichen Interessen nie ge-
geben hat. Eine „werteorientierte Außenpolitik“ ist ver-
logen, weil sie die wirklichen Interessen verschleiert. So 
ist die politische Lüge über die Zerstörung Nord-Stream 1 
und 2 in der Ostsee ein Paradebeispiel zur Durchsetzung 
wirtschaftlicher Interessen der USA. Die Zerstörung ist 
ein Verbrechen innerhalb eines Wirtschaftskrieges der 
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USA gegen Deutschland, obwohl behauptet wird, dass 
es Ukrainer waren.10 Die politischen Entscheider fühlen 
sich teilweise so mächtig, dass sie die Völkerrechtver-
letzung zugeben, aber diese scheinbar einem höheren 
Ziel dient. Die Entwicklung ist deshalb so gefährlich, 
weil mit zweierlei Maß gemessen wird und das Recht 
auf der Strecke bleibt. Das Recht des Stärkeren ist keine 
Erfindung im 21. Jahrhundert. Man wundert sich, dass 
dann, wenn die Mächtigen lügen, diese Lügen absicht-
lich durch die Medien als verlängerten Arm der Politik 
im Nebel der Verdummung untergehen. Es findet gleich-
sam eine Vernebelungs- und Verdummungsorgie statt. 
US-Präsident Joe Biden hatte für den Fall eines russi-
schen Angriffs auf die Ukraine das Ende der Ostsee-Gas-
pipeline Nord-Stream 2 angekündigt. „Falls Russland in 
der Ukraine einmarschiert, dann wird es Nord Stream 2 
nicht länger geben“. Darauf soll später näher eingegan-
gen werden. Die Zerstörung Nord-Stream 1 und 2 nützt 
der US-Wirtschaft. Bei der politischen Lüge kann letztlich 
immer wieder die Frage „Cui bono“, wer hat den Vorteil, 
beantwortet werden. Nun macht sich Deutschland über 
Jahre von dem überteuerten und umweltschädlichen 
Fracking-Gas aus den USA abhängig. Denn hinter jedem 
Verbrechen kann ein Motiv nachgewiesen werden. Der 
Gott „Pseudea“, die Lüge, macht sich über uns lustig. Es 
ist aber nicht lustig, wenn die Partei der Grünen vor der 
Wahl behauptet: „Keine Waffen und Rüstungsgüter in 
Kriegsgebiete“. Unter diesem Motto zierten Wahlplaka-
te der Grünen tausendfach die Straßen Deutschlands. Es 
war eine politische Lüge der Führer der „Grünen“, nach-
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dem sie die Macht errungen hatten. Aus einer Friedens-
partei wurde eine Kriegspartei. Der frühere Außenmi-
nister Joschka Fischer forderte am 3. Dezember 2023 in 
„Zeit Online“ sogar eine Aufrüstung mit Atomwaffen in 
Europa, um die Abschreckungsfähigkeit gegenüber Russ-
land wiederherzustellen.11 Es ist eine dreiste Lüge, weil 
bereits Atomwaffen aus den USA in Deutschland, Belgi-
en, Niederlande oder Türkei lagern. England und Frank-
reich haben eigene Atomwaffen.

5. Lüge als Inszenierung

Damit die politische Lüge gut verkauft werden kann, er-
folgt sie in Form einer Inszenierung. Aus den Sitzungs-
protokollen des Reichs- und des Bundestages ist ersicht-
lich, wie die Lüge im Parlament inszeniert wird. Die Art 
und Weise des Umgangs der Vertreter der Parteien im 
Parlament kann einen Leser oder Zuhörer teilweise nur 
sprachlos machen. Die Macht der Sprache verkommt 
bei der Lüge zur Sprache der Macht. Die Berufung auf 
die „Staatsräson“ im Zusammenhang mit dem Nahost- 
Krieg ist ein brillanter Zynismus einer politischen Lüge. 
Sie besagt, dass die „Staatsräson“ nach Machiavelli die 
Verletzung der Gesetze und Moral einschließt, um die 
Macht zu erhalten oder Völkerrechtsverbrechen zu legi-
timieren, wie später noch nachzuweisen sein wird. Die 
politische Lüge bezieht sich auf Einflusssphären, Roh-
stoffe, Profitsicherung oder Beseitigung von Parteien. 
Bis in die Gegenwart wird die Ideologie der Hegemo-
nie eines Staates oder Volkes mit Hilfe einer „Wertelü-
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ge“ suggeriert. Menschenrechte werden als Feigenblatt 
benutzt, um den Charakter eines Verbrechens zu ver-
schleiern, oder sie dienen als Begründung für militäri-
sche Interventionen. Dabei spielen Appelle an die Ge-
fühle der Menschen eine zentrale Rolle. Sie machen die 
Lüge schmackhaft und sind nicht überprüfbar. Das Hit-
lerregime hatte das bis zur unvorstellbaren industriellen 
Menschenvernichtung getrieben. Die Sitzungsberichte 
des Reichs-und Bundestages weisen auf die Ziele der 
politischen Klasse hin. Im Kern ging und geht es um die 
Veränderung der Weltordnung. In der Gegenwart geht 
es um die Neuaufteilung der Welt nach der Deutungs-
hoheit der „Werte“ der USA und seiner europäischen 
Vasallen. Eine wertegeleitete Außenpolitik gerät in Wi-
derspruch, wenn sie mit zweierlei Maß misst und die 
wirklichen Interessen mit moralischen Kategorien ver-
schleiert. Das moderne Römische Reich unter Führung 
der USA wird durch die NATO abgesichert. Deutschland 
ist dabei ein unterwürfiger Schüler. Wer Russland und 
China als Feinde betrachtet, muss sich nicht wundern, 
dass die Lüge und Halbwahrheiten mehr denn je die 
wirtschaftlichen und geopolitischen Widersprüche of-
fenbaren. Das Anliegen des vorliegenden Textes soll es 
sein, den Mechanismus der politischen Lügen darzule-
gen. Die Textwiedergabe aus den Protokollen des Reichs-
und Bundestages sprechen teilweise für sich, ohne die-
se kommentieren zu müssen. Die politische Lüge der 
Mächtigen ist vor allem dann ein Menschheitsverbre-
chen, wenn immer wieder vor allem junge Männer in 
den Krieg ziehen, um auf den Schlachtfeldern für frem-


